
Checkliste Schweißtisch  

Die Wahl des richtigen Schweißtisches ist eine wichtige Entscheidung für jeden Schweißer – egal, ob 
Hobby-Handwerker oder Profi. Ein gut ausgewählter Schweißtisch kann nicht nur Ihre Arbeit 
erleichtern, sondern auch die Qualität Ihrer Schweißergebnisse verbessern. In diesem Leitfaden zeigen 
wir Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie den passenden Tisch für Ihre Bedürfnisse finden. 

1. Welche Art von Schweißtisch benötigen Sie? 

Zuerst sollten Sie sich darüber klar werden, welche Art von Arbeiten Sie durchführen möchten: 

• Allround-Arbeiten: Ein universeller Schweißtisch mit Lochsystem ist ideal für vielseitige 
Projekte. 

• Schwere Werkstücke: Wählen Sie einen Tisch mit hoher Tragkraft und stabiler Konstruktion. 

• Feinmechanik: Ein Schweißtisch mit 16mm Lochdurchmesser und optionalem Zubehör für 
präzise Arbeiten. 

• Mobile Einsätze: Entscheiden Sie sich für einen Schweißtisch mit Rollen. 

Je klarer Sie Ihre Anforderungen kennen, desto einfacher wird die Auswahl. 

2. Die Größe macht den Unterschied 

Die Tischgröße ist ein entscheidender Faktor: 

• Kleine Werkstücke: Ein kompakter Schweißtisch reicht oft aus. 

• Große Projekte: Schweißtische ab einer Größe von 2000 x 1000 mm bieten genug Platz für 
große Metallteile. 

Denken Sie auch an den verfügbaren Platz in Ihrer Werkstatt. Ein zu großer Schweißtisch kann in 
kleinen Räumen unpraktisch sein. 

3. Material der Tischplatte: Was passt zu Ihnen? 

Das Material der Tischplatte hat direkten Einfluss auf die Lebensdauer und Funktionalität: 

• Stahl: Standard bei den meisten Tischen. Robust und langlebig. 

• Nitrierte Oberfläche: Schützt vor Korrosion und reduziert den Verschleiß. 

• Edelstahl: Ideal für Anwendungen, bei denen Rostfreiheit und Hygiene wichtig sind (z. B. 
Lebensmittelindustrie). 

4. Das Lochsystem: Präzision und Vielseitigkeit 

Ein Schweißtisch mit Lochsystem ist unverzichtbar für präzises Arbeiten: 

• Lochdurchmesser: Üblich sind 28 mm oder 16 mm, je nach Größe der Spannsysteme. 

• Rastermaß: Standardraster von 100 x 100 mm erleichtern die Positionierung. 

• Zubehör: Achten Sie darauf, dass Spannwerkzeuge und Vorrichtungen kompatibel sind. 



5. Traglast und Stabilität 

Die Tragfähigkeit eines Schweißtisches ist besonders wichtig, wenn Sie mit schweren Werkstücken 
arbeiten. Prüfen Sie, ob der Schweißtisch Ihr typisches Arbeitsgewicht problemlos tragen kann. 
Modelle mit verstärkten Beinen und einer stabilen Rahmenkonstruktion bieten hier zusätzliche 
Sicherheit. 

6. Höhenverstellbarkeit und Ergonomie 

Ein ergonomischer Arbeitsplatz erhöht nicht nur den Komfort, sondern schützt auch Ihre Gesundheit: 

• Höhenverstellbare Tische: Perfekt, wenn mehrere Personen daran arbeiten oder 
unterschiedliche Arbeiten (z. B. Schweißen und Schleifen) durchgeführt werden. 

• Fixe Arbeitshöhe: Reicht oft für Einzelnutzer aus. 

7. Welches Zubehör wird benötigt? 

Das passende Zubehör macht Ihren Schweißtisch noch vielseitiger: 

• Schraubzwingen und Spannsysteme: Für das Fixieren von Werkstücken. 

• Winkelanschläge: Für exakte Winkelarbeiten. 

• Abdeckungen: Schutz vor Funken und Spritzern. 

Planen Sie bereits beim Kauf des Schweißtisches auch das benötigte Zubehör ein. 

8. Preis-Leistungs-Verhältnis 

Setzen Sie ein Budget, aber achten Sie darauf, nicht am falschen Ende zu sparen. Ein hochwertiger 
Schweißtisch ist eine langfristige Investition, die Ihnen Zeit und Mühe spart. Berücksichtigen Sie dabei 
auch die Kosten für Zubehör und Pflege. 
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